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Anhang 2 des EBM wird zum 1. April 2019 aktualisiert
Kassenärztliche Bundesvereinigung

Der Anhang 2 des EBM wird zum 1. April 2019 an die

aktuelle Version des Operationen- und

Prozedurenschlüssels angepasst. Bis dahin

verschlüsseln Ärzte ihre Operationen und Prozeduren

weiterhin mit der Version 2018.

Der Bewertungsausschuss nimmt neue Kodes des

aktuellen Operationen- und Prozedurenschlüssels

(OPS) in den Anhang 2 auf und streicht ungültige

(beendete) Kodes.Die Anpassungen beruhen auf der

jährlichen Aktualisierung der Internationalen

Klassifikation der Krankheiten und verwandter

Gesundheitsprobleme (ICD-10-GM) und des OPS

durch das Deutsche Institut für Medizinische Dokumentation und Information.

Die Umstellung auf die OPS-Version 2019 erfolgt erst mit dem zweiten Quartal, da zunächst die Softwarehäuser die

aktuelle Fassung des Anhang 2 des EBM in die Praxisverwaltungssysteme integrieren sowie die Kassenärztlichen

Vereinigungen ihre Abrechnungssoftware anpassen müssen.

OPS

Der Operationen- und Prozedurenschlüssel (OPS) ist die amtliche Klassifikation zum Verschlüsseln von
Operationen, Prozeduren und allgemein medizinischen Maßnahmen im stationären Bereich und beim
ambulanten Operieren.

Beschlüsse des Bewertungsausschusses 

https://www.bdc.de/category/politik/ambulant-politik/
https://www.kbv.de/html/beschluesse_des_ba.php
https://www.kbv.de/html/beschluesse_des_ba.php


Anhang 2 zum EBM

Themenseite Kodieren

Deutsches Institut für Medizinische Dokumentation und Information: OPS
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


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